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– 18. Wahlperiode – 
 

Gemäß Beschlussprotokoll über die 26. Sitzung des 
Abgeordnetenhauses von Berlin am 17. Mai 2018 

hat das Abgeordnetenhaus folgenden Beschluss gefasst: 
 

Strategien für Bienen und andere Bestäuber in Berlin 
 
 

Der Senat wird aufgefordert, eine berlinweite Strategie zum Schutz und zur Förderung von Bienen 
und anderen Bestäubern zu entwickeln. Bei der Bearbeitung der Strategie sind mindestens folgende 
Schwerpunkte zu berücksichtigen: 
 
– durch Öffentlichkeitsarbeit den Berliner/-innen die Bedeutung von Bienen für ein lebenswertes 

Berlin zu vermitteln, 
 
– die Schulung der Mitarbeiter/-innen der Veterinärämter im Bereich der Bienenkunde und der 

Mitarbeiter/-innen der Grünflächenämter im Bereich der Pflanzen- bzw. Bienennährgehölz-
kunde, 

 
– die Unterstützung und Vernetzung der Imkerausbildung mit hohen Qualitätskriterien, 
 
– Einwirken auf die Freie Universität Berlin, um die Stelle des Imkermeisters an der FU zu er-

halten, 
 
– Unterstützung von Projekten zur Haltung von Bienenstöcken in Kitas, Schulen, Bildungsein-

richtungen, öffentlichen Einrichtungen, in Kleingärten und auf Wohngebäuden, 
 
– Prüfung der Einrichtung und Ausweisung von Bienenschutzgebieten in Abstimmung mit den 

Imkern/Imkerinnen und Veterinärämtern, 
 
– eine Verbesserung des Nahrungsangebots für Bienen und andere Bestäuber durch die Anpflan-

zung und den Schutz von vorhandenen Bienennährgehölzen wie Weiden, Obstgehölzen, 
Wildrosen, Efeu und Stauden sowie die Bereitstellung von geeigneten Orten zur Aufstellung 
von Bienenstöcken auf den Grundstücken landeseigener Betriebe, 

 
– in öffentlichen Grünanlagen sollen die Bedingungen für das Überwintern der Wildbienenbrut-

zellen und der Hummeln am Boden signifikant verbessert werden, dafür ist die Grünflächen-
pflege neu zu konzeptionieren, auf das Entfernen des Laubs ist weitestmöglich zu verzichten, 

 
  



– 2 – 

– Entwicklung einer Strategie gegen die Amerikanische Faulbrut. 
 
Dem Abgeordnetenhaus ist bis zum 31. Oktober 2018 zu berichten. 
 
 
 

 Für die Richtigkeit: 
 Berlin, den 17. Mai 2018 
 
 
 
 W a g n e r 


